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Nachruf 
 
Noch im Dezember vergangenen Jahres feierte er seinen 85. Geburtstag und nun 
ereichte uns die traurige Nachricht. dass unser Kamerad und Weggefährte 
Fregattenkapitän a.D. Kurt Klingbeil am 22.02.2012 verstorben ist. 
Kurt Klingbeil war der erste Kommandeur des Kampfschwimmerkommandos und zählte 
zu den Aktivisten bei der Gründung unserer Marinekameradschaft. So lange es ihm 
möglich war, nahm er am Kameradschaftsleben regen Anteil - wir würdigten dies mit der 
Ehrenmitgliedschaft. 
Als Jahrgang 1926 gehörte er zu jener Generation, die für das faschistische Deutschland 
die Kastanien aus dem Feuer holen sollte. Er überlebte den Krieg und überstand auch 
die sowjetische Kriegsgefangenschaft im eiskalten Karelien. Zurückgekehrt in die 
damalige sowjetische Besatzungszone vervollständigte er die Schulkenntnisse und 
begann ein Elektroingenieurstudium an der Ingenieurschule in Zwickau. 
Dort wurde er auch Mitglied der Gesellschaft für Sport und Technik und verschrieb sich 
dem Tauchsport. Es sprach für ihn, dass er zu den ausgewählten Kreis von 
Sporttauchern zur Erprobung des DDR-Kreislauftauchgerätes "Medi-Nixe" gehörte. 
Nach Studiumsabschluss arbeitete Kurt als Elektroingenieur im Kali-Ingenieurbüro in 
Erfurt. Er blieb dem Tauchsport treu, gründete die Sporttauchgruppe in Erfurt und 
arbeitete in der Zentralen Kommission Sporttauchen beim Zentralvorstand der 
Gesellschaft für Sport und Technik. 
1957 wurde die Führung der Seestreitkräfte auf ihn aufmerksam und es war kein Zufall, 
dass er aus einer Gruppe möglicher Kandidaten als Kommandeur des 
Spezialtaucherkommandos ausgewählt wurde. Zum Oberleutnant ernannt begann er 
seine Tätigkeit im April 1958.  Mit Erfolg "bastelte" er an den ersten funktionstüchtigen 
Pressluftatemregler. Nach entsprechenden Tests, nun schon am Rügendamm, wurde 
auch der Atemkalk aus DDR-Produktion zum Tauchen zugelassen. 
Sein weiterer Weg ist den meisten Kameraden bekannt - nach Abschluss eines 
zweijährigen höheren Offizierslehrganges (HOL) im Sperrprofil Leiter der Einsatzstaffel, 
anschließend bis 1968 Stellvertreter des Kommandeurs für Technik und Ausrüstung. 
Auch nach der Versetzung ins Kommando der Volksmarine, Bereich Neue Technik, blieb 
er dem KSK weiter verbunden - erinnert sei hier nur an die Entwicklung von Uhrwerk-
Zeitzündern. In diesen Jahren schloss er auch ein Fernstudium zum Diplom-Ingenieur 
erfolgreich ab. Nach 25-jähriger Dienstzeit in der Volksmarine wurde er 1983 in die 
Reserve versetzt. Auch im zivilen Leben fand er seinen Platz, machte sich selbständig 
und führte erfolgreich ein kleines Familienunternehmen. 
Zum Abschluss ein persönliches Wort: lieber Kurt, ich lernte Dich noch im November 
1960 persönlich kennen, wurde von Dir in die Funktion ,,Deines" Pressluftatemreglers 
eingewiesen. Nach dem HOL wurdest Du mir väterlicher Freund und gabst mir manchen 
freundschaftlichen Rat, als ich als junger Oberleutnant für ein Jahr als Stabschef 
fungieren musste. 
Das Andenken an unser Ehrenmitglied Kurt Klingbeil sollten wir in lebhafter Erinnerung 
behalten und seinen Anteil an der Entwicklung des Kampfschwimmerkommandos der 
Volksmarine nicht Vergessen. 

 
Euer Kamerad Horst Kerzig 
Im März 2012 

 
 
Die Beisetzung ist am 12.März 2012 um 12.30 Uhr in Rostock auf dem Neuen Friedhof,  
Salower Str. Feierhalle1 
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Liebe Kameraden, 
 
Der Vorstand der Marinekameradschaft läd alle Kameraden zu unserer kommenden  
Mitgliederversammlung am 28.04.2012 in Wittenbeck in den Gasthof "Nasse Ecke" recht herzlich ein. 
Als Ehrengast begrüßen wir Admiral a.D. Theodor Hoffmann.  
Beginn ist 10.00 Uhr (Einlass ab 09.30 Uhr). 
Als Verpflegung sind Wildschwein und Freibier geplant. 
Wenn möglich meldet Euch bitte vorher an. Der Kostenbeitrag für die Abendveranstaltung beträgt für 
Mitglieder 20,00 € und für alle Anderen 25,00 €. Die Abendveranstaltung beginnt ca. 19.00 Uhr (Einlass 
18.30).  
 
Vorläufige Tagesordnung für die Mitgliederversammlung am 28.04.2012  
 

1.      Begrüßung und Eröffnung 
2.      Feststellung der Anwesenheit 
3.      Schweigeminute für verstorbene Kameraden 
4.      Abstimmung über die Tagesordnung 
5.      Rechenschaftsbericht (Vorstand, Thomas Tröbner) 
6.      Kassenbericht (Thomas Menzel) 
7.      Bericht über die Kassenprüfung (Wolfgang Schulz, Reinhard Henschel) 
8.      Abstimmung über den Kassenbericht 
9.      Bericht über die Öffentlichkeitsarbeit (Internet, Vereinszeitung, Reinhard Öser) 
10. Entwurf des Arbeitsplanes 2012 / 2013 (Vorstand, Thomas Tröbner) 
11. Diskussion (Aktivitäten in den Regionalgruppen u. a.) 
12. Abstimmung über den Arbeitsplan 

 
Ende der offiziellen Veranstaltung, im weiteren viel Spaß mit Wildschwein, Kesselgulasch und Freibier, 
Restevernichtung am 29.04.12 auf der Tauchbasis „Baltic“. 
 
 
Entwurf des Arbeitsplanes 2012 / 2013 
 

1. Termine für Zuarbeiten zu unserer Vereinszeitung (Reinhard Öser)   
 
Mitte Mai 2012  Veröffentlichungstermin:  Ende Mai 2012 
Mitte August 2012            Ende August 2012 
Mitte November 2012                                           Ende November 2012  
Mitte März 2013                                                    Ende März 2013 
 

2. Jahreshauptversammlung: 16. Mitgliederversammlung  
3. Geplante Tauchveranstaltungen: lt. Planung Tauchbasis „Baltic“ Kühlungsborn  

         (Frank Diestel) 
     4. Geplante Tauchveranstaltungen (Reinhard Öser), siehe Internetseite der 
         Marinekameradschaft       

5.  Veranstaltungen der Regionalgruppen Süd (H.-J. Liefeld) und „Untersüd“  
     (Thomas Kunadt) sowie Kühlungsborn (Thomas Tröbner). 
6. „Schleusentreff“ im Oktober 2012 und im Januar 2013 (Rolf Clemens) 
7. Winterbiwak (Thomas Tröbner) 
8. Neujahrsempfang der Stadt Kühlungsborn (Vorstand) 
9. Winterlager in Bärenstein zur Faschingszeit 2013 (Vorstand) 

 
Der Vorstand      
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~                       

Nachlese | Zum Treffen der  Est-II Jahrgang 1971-1975 
 
Nach 40 Jahren trafen sich auf Initiative von Detlef Werner vom 30.09.-02.10.2011 ehemalige Angehörige 
der Einsatzstaffel II  mit Ehepartnern in Krakow am See, Hotel Seepromenade. 
Auch wenn die Entwicklung, die jede in den 40 Jahren genommen hatte  unterschiedlicher nicht sein 
konnte, gab es keine Berührungsängste,- dafür viel Gesprächsstoff und Erinnerung an das gemeinsam 
Erlebte in aufgeschlossener und angenehmer Atmosphäre.  
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Kaiserwetter und die unternommenen Ausflüge zu Wasser und in die nähere Umgebung  werden allen 
Teilnehmern wohl noch lange in Erinnerung bleiben- und es wird bestimmt 
künftig noch weitere Treffen geben. Darin waren sich alle einig. 
Von den ehemaligen Staffel  folgten der Einladung : Detlef Werner, Hanno Lürtzing Kurt Meyen, Manfred 
Usczeck und Reinhard Henschel. 
Für alle Ehemaligen, die den Kontakt suchen noch die Postadresse von Detlef Werner: 
An der Bucht 5, 18273 Güstrow. 
Allen auf diesem Weg noch viel Erfolg, Glück und Gesundheit wünscht  
 
 
Reinhard Henschel. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Buchtipp 
 

 

 

In dieser 8 bändigen Edition erhält der 
interessierte Leser einen Überblick über 
die jährlichen kriegsgeschichtlichen 
Ereignisse während des II. Weltkrieges 
im Seegebiet der Ostsee und ihren 
Eingängen. Der erste Band vermittelt 
einleitend einen Überblick zur 
Vorgeschichte des II. Weltkrieges. 
 
Der Autor, Fregattenkapitän Wolfgang 
Müller diente von 1959 -1980 in der 
Volksmarine. 
 
Das Buch ist erhältlich im Verlag 
Sundwerbung für 49.95 €  
ISBN 978393915543000001 
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